
Kırche als Unternehmen Grundüberlegungen VOL, mit enen s1e inren Pro
Z6855 rechtfertigen. Der zweilite Teil des Buches

ern Halfar/Andrea Borger stellt die Durc  ung des Prozesses dar Uund

Kirchenmanagement präsentiert e1Ne onkrete Methode Die alan:
Nomaos: aden-Baden 2007 ced Church Card [DDieses Instrument ußt auf
Brosch., 259 Seıten, Fur-D 24,- dem Modell der alance: SCorecard, einer Me
Bedingt UrCc Personal-, Finanz- und OMMU- ZAUET! Verhältnisbestimmung VON Nier
nikationsdefizite ISt INn den deutschen Kirchen nehmensprozessen 1s1onen und trategien.
katholischer WI1e evangelischer Provenijenz die Interessant Ansatz VON Hafar/ Borger ISst,
|)iskussion über e1Ne Sinnvolle Gestaltung der dass S1e sich ZAWal dUus dem Fundus der anage
astora entbrann Während mMmanche Kirchen menimetihnoden edienen, diesen aber INn seel
verantwortliche noch die ewährte Vogel-Strauß- sorglichen Strukturen uUund inren 1S1oNen
Politik efolgen, ummeln sich Unternehmens- transformieren Ssıuchen Langfristig WwIrd sicher
berater Uund Organisationsentwickler INn den DIi6 zeigen se1n, OD die Methode e1iner erle-

und Landeskirchen aralle die ]der kirchlichen e1 NIC 1Ur

Diskussion, ob MNan sich kirchlicherseits über- erer selhst willen geführt nat, ondern NS-
au auf Techniken dUus der Wirtschaftswelt ten VON Menschen, die allein die Organisati-
stützen dart, doch die Je:  inologie das Be: estehen vermag. Der egen, den sich die
wusstsein Am OT1Z0N erscheint e1Ne Autoren TÜr Inr Projekt ZU Abschluss WUun
Marktmechanismen unterworifene Kirche, die schen, malt den Horizont der Methode und stel
hre Arbeit allein uspruch, OÖkonomi:- hre (Grenzen dar Menschliches emühen De
schen rfolgen oder dem Wohlgefallen ar In seliner Unabgeschlossenheit des Vertrau
Spender orientiert, aDel jegliche Formen VOIN CS auf (sottes Nnade
Mitbeteiligung, Grätuität und Zuwendung artın Latzel, Schulensee
den Armen und Bedürftigen vernachlässigt. ES
Ist guL, dass 1ese Diskussion geführt wird, Uund
S1Ee 1st noch ge NIC abgeschlossen. inrem In der Kırche bleiben
Kahmen Wird Warnendes publiziert SOWI1E
Bücher, die sich mMiIt der I hematik efleXIV oder FIısabeth er
anhand konkreter Modelle YAAUÜG strategischen KIr: Was Menschen in der Kırche halt
chenplanung befassen /Zu dieser zweiliten Grup otive von Kırchenzugehorigkeıt
DE gehört das Buch VOIN anı ern Halfar und INe qualitativ-empirische Studie 21bemMo0
Andrea Borger. S Dietet keinen (Q)uerschni Tvalion und Kirchenbindung
\ wie e{Wa üngst Pius Bischofberger/Manired Salzburger Iheologische tudien

Innsbruck: Iyrolıa 2007(4(0) (1 Kirche A pastorales Unternehmen Brosch., 240 Selten, Fur-D 24  B Fur-AÄA Z sFEr. 4230
stöße [Ür die kirchliche Praxis, /ürich 2008
\A die Rezension INn JAKONIA 30X |)iesem Buch e1ine UntersuchungT
ondern reflektiert eınen kirchlichen eratungs- de, die 2002 VOIN der Katholisch-1heologischen
DTOZESS 1mM evangelischen Dekanat ürnberg. aKu der Universität alzburg als )issertation
In einem erstien leil tellen die Autoren hre aNZENOMME wurde Im Mittelpunkt stehen
theologischen und organisationstheoretischen ÜUnf Fallstudien, In enen die eiragten (Zwei
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Frauen und drei Männer zwischen 16 und 79 Hıtler als Theologe
Jahren) USKun eben, S1e In der Kir
che Jeiben UVOor MaC die Verfasserin mMit der Ralner Bucher
theologischen und sozlologischen Betrachtungs- Hıtlers Theologie
WEeIlSse VON Kirche vertraut und geht auf vorlie- FEchter Verlag: ürzburg 2008

Geb mit Schutzumschlag, 228 Seiten, Fur-DKirchenzugehörigkeitsstudien ein Im Fur-A .30 chr 30,40
zweiten Kapitel klärt S1e den egri »Zugehörig-
keit« und das IM dritten Kapitel mit C Was den UuTtor persönlich dazuaChat, die
auf die »Kirchenzugehörigkeit« und die rage, 565 Buch schreiben, erläutert eTr 1M Nachwort
wI1e S1e erforscht werden kann, weiter. In diesem Was WarTr Hitlers Projekt des Nationalsozialis
Zusammenhang oibt S1e auch Rechenschaft über [NUS dran, dass PS Massen [aszinieren VeT

die 1Nrer Untersuchung. mochte, Ja selhst als ortschrittlich geltende Iheo
Das Spektrum der In den Fallstudien zutage ogen der damaligen Zeit faszinierte? uchers

geförderten VvVe VON Kirchenzugehörigkei 1st ese IST, dass Hitlers Schriften und en VON

rel ES reicht VON e1ner konventionellen e1Ner eologie durchdrungen SINd, die den tieifs
bindung HIS hin ZUT ausdrücklichen, aufgrund De: ten Motivations- und Begründungshorizont des
SUuMMLTer Lebenserfahrungen getroffenen Ent: nationalsozialistischen Projekts ausmacC Damit
scheidung. |)ie einzelnen Motive kommentiert 1st gemeint, dass Hitler NIC 1Ur e1iner religions-
Anker 1mM {ünften Kapitel und prüft S1e auf ihre afınen Weltanschauung 1ng, die ET glaub
Tragfähigkei hin (dagı hat sich erausgestellt e oOndern dass eT arüber hinaus eologie 1M
und das sollte denken dass die Kir- Sinne e1Nes Redens VOIN ott mMiIt e1iner gewissen
che In der Vorstellung der Leute e1nNne innen C nneren Konsistenz und Kohärenz etirleben hat.
genüberstehende Institution 1St und NIC eLWAaS, Bei aller i1Ichen Absetzung welst, ze1g!
Was ihnen eigen 1Sst und WOMN S1e sich iden- Bucher, 1ese Iheologie In Ormaler Hinsicht
zieren Was sich dUus den eiunden TÜr den UrcCchaus CNEE Bezüge den Konstitutions-

mIt den Menschen INn den verschiede- prinzipien der katholischen Kirche auf. In kriti
nen pastoralen Handlungsfeldern ‚deelsorge, (Ge: SCNer Auseinandersetzung amı und In AD
meinde, Religionsunterricht) ergl resumiert BTENZUNE EIW. der eologie der »VO  sSchen
die Verfasserin noch kurz 1M sechsten Kapitel Bewegung« proflierte eTtr SeINn eigenes theologi-
Sie jeaDSC  .  ießend TÜr vlier unterschiedlich Ssches Projekt mitsamt seinen politischen mpli
akzentuierte Leitbilder, die als UOrientierungen kationen Uund Konsequenzen.
für e1Ne Erneuerung der Kirche dienen könnten Ausführlic legt Bucher die zentralen In
Kirche als erberge, als Orum, als Werkstatt und alte dieser Iheologie, WIe e{IWa den OTSe
als SOZ1ales eizwer ungs Oder den Gottesbegriff, IM zweiten Teil

ES 1st e1n Buch, dem INan anmerkt, dass eEsS des Buches dar. ET arbe1ite heraus, dass und
dus der pastoralen Praxis heraus erwachsen IST wWwI1e S1Ee ZUT Motivation und Legitimation der
und exemplarische inblicke In die Vorstellun: Vernichtung des europäischen Judentums ZC
gen eutiger Menschen VON der Kirche SOWI1E 1en hat Schließlic geht el noch der rage
1Inrem eigenen en oibt, enen Nan INn dieser nach, katholische Theologen w1e Karl!
Praxis begegnet Adam, Joseph Lortz und Michael chmaus sich

Norbert Dortmund INn inrem Denken und In 1nrem kirchenreforme
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